Name:…………………..
Adresse:………………..
………….……………….







Landesamt für Steuern und Finanzen
Stauffenbergallee 2
01099 Dresden







Datum: ………………



Widersprüche Gesamtalimentation in Sachsen
Ihr Aktenzeichen: …………………………………..


Sehr geehrte Damen und Herren,

ich nehme Bezug auf Ihr Schreiben vom …………., mit dem Sie mich zu dem Widerspruchsverfahren wegen amtsangemessener Gesamtalimentation ab dem Jahr 2011 bzw. wegen Streichung der jährlichen Sonderzahlung anhören.

Ich hatte mich erstmalig mit meinem Schreiben vom …………. gegen die Streichung der jährlichen Sonderzahlung gewendet und die verfassungswidrig zu niedrig bemessene Gesamtalimentation bemängelt. 

In Ihrem Schreiben vom 15.05.2017 haben Sie auf das Gesetz zur Umsetzung der Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts zur Verfassungsmäßigkeit der Beamtenbesoldung vom 20.10.2016 hingewiesen und angeregt, meinen diesbezüglichen Widerspruch zurückzunehmen.

Meinen im Zusammenhang mit der Streichung der Sonderzahlung in 2011 gestellten Antrag/Widerspruch nehme ich hiermit nunmehr zurück.

Nicht von meiner Antrags- bzw. Widerspruchsrücknahme betroffen sein soll allerdings mein mit Schreiben vom …………. gestellter Antrag auf rückwirkende Gewährung der Strukturzulage nach § 45 SächsBesG (bzw. auf entsprechende verfassungsgemäße Bezahlung).

Ggf. hier bitte ergänzen:
Weiter hatte ich gegen den vom LSF erlassenen Ablehnungsbescheid bezüglich der Strukturzulage vom …………. Widerspruch eingelegt. Diesen Widerspruch nehme ich hiermit ausdrücklich nicht zurück.


Ich möchte Sie daher bitten, meinen zuletzt genannten Antrag/Widerspruch bezüglich der Strukturzulage nach § 45 SächsBesG (bzw. die diesbezüglich Problematik der amtsangemessenen Besoldung) noch nicht als erledigt zu betrachten.

Ich nehmen insoweit Bezug auf das vom dbb beamtenbund und tarifunion geführte Klageverfahren vor dem Verwaltungsgericht Leipzig zum Aktenzeichen 3 K 72/16, welches als „Musterverfahren“ geführt wird. Bis zu einer abschließenden gerichtlichen Klärung bitte ich über meinen Widerspruch nicht zu entscheiden.

Mit freundlichen Grüßen 



……………………………
(Unterschrift)
